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GOTTSUCHER
Eine Einführung in die Bibel

Von Marchette Chute

Preis geb. Fr. 14.50.

Ein fesselndes, erregendes und Licht spendendes Buch

Marchette Chute legt dar, wie die
Bibel entstanden ist. Das Werk
beschränkt sich nicht auf den Standpunkt

des Gelehrten, der nur mit
wissenschaftlichen Mitteln an seinen
Gegenstand herantritt. Es ist aber
auch nicht der Versuch eines
Theologen, eine bestimmte Lehre aus der
Bibel zu belegen. Das Buch zeigt den
Geist, der die so verschiedenartigen
Schriften des Alten und Neuen
Testamentes zu einer unvergleichli¬

chen Einheit macht. —• Marchette
Chute zeigt jenen den Weg, die wohl
um die Bedeutung der Bibel wissen,
die aber, durch deren Vielfältigkeit
erschreckt und von der Fremdartigkeit

ihrer Sprache und Umwelt
verwirrt, den Zugang zu ihr nicht so
recht finden. Ein wertvolles Werk
für die Kenner der Bibel, wendet es
sich doch in erster Linie an alle, die
den Zugang zu ihr erst suchen.

GLOSSEN
Über Menschen und Dinge

Von Charles Tschopp

Entzückender Geschenkband Fr. 5.80.

Über Liebe und Ehe, Krankheit und
Tod, Bücher, Bilder und Musik formt
der Verfasser seine Gedanken. Ein

Leckerbissen für literarische und
psychologische Feinschmecker.

DURCH JEDE BUCHHANDLUNG

SCHWEIZEB'SF IEGEL - VERL AO, ZÜRICH 1
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VlMk
SCHELLEN-URSLI

Ein Engadiner Kinderbuch

Von Alois Carigiet und Seiina Chönz

Mit 20 sieben/arbigen Bildern. Format: 24,5X.32,5 cm. Preis Fr. 9.80.

Die Handlung dieses Herz und Auge
erfreuenden Bilderbuches ist
einfach. Es geht um das Frühlingsfest
der romanischen Schweiz, um den
Chalandamarz, den Tag, an dem die
Kinder den Winter ausschellen. Da
ist Ursli, ein kleiner Engadiner Bub;
auch er möchte dabei sein, wie alle
die andern. Aber bei der Verteilung
der Glocken bleibt für ihn bloß die
allerkleinste zurück. Deshalb müßte
er als letzter im Umzug mitmarschieren.

Diese Aussicht bricht ihm fast
das Herz. Da kommt ihm ein rettender

Einfall. Er erinnert sich an eine
schöne große Kuhglocke im Maien-
säß seines Vaters, hoch oben auf
dem Berg. Er macht sich heimlich
auf, sie zu holen. Seine Mühe ist von
Erfolg gekrönt. Er geht beim Umzug
an der Spitze.
Die Verse sind von der talentierten
Engadiner Schriftstellerin Seiina
Chönz geschrieben. Sie haben Alois
Carigiet, den hervorragenden Maler
und Graphiker, zur Illustration des
Buches begeistert. Die Bilder von
Carigiet sind von zauberhaftem Reiz.

Heimatverbunden und zeitnah
zugleich werden sie den Kindern
jeden Alters zum nachhaltigen Erlebnis.

Kenner der Jugendliteratur wissen,
wie selten gute Bilderbücher sind,
die in künstlerisch wertvoller Form
dem kindlichen Gemüt entsprechen.
Im Schellen-Ursli ist diese Forderung

erfüllt. Hier wird der Schweizer
Jugend ein Buch geschenkt, im
besten Sinne kindertümlich, frei von
oberflächlicher Süßigkeit wie
altkluger Moral — und ein Kunstwerk.
Die originalgetreue Wiedergabe der
Bilder in siebenfarbigem Druck
erfolgte mit einer Sorgfalt, die sonst
nur bei teuren Kunstbüchern
aufgewendet wird. Schellen-Ursli wurde
dadurch nicht nur das schönste
Geschenk, das man sich für Kinder
denken kann, sondern gleichzeitig
ein kostbarer Besitz für die Bibliothek

jedes Kunstfreundes. Die Worte
« einzigartig » und « hervorragend »

werden oft leichtfertig gebraucht.
Bei diesem Kinderbuch sind sie am
Platze.

Schellen-Ursli, zauberhaft schön, unglaublich preiswert!

DURCH JEDE BUCHHANDLUNG

SCHWEIZER - il'IEGEL « VEKLAG, ZÜRICH 1
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BUCHER
aus dem Schweizer-Spiegel-Verlag

als Weihnachtsgeschenke

Tatsachenberichte

Mea Culpa von Alfred Birsthaler. Das
ergreifende Bekenntnis eines Raubmörders, der
die Strafanstalt nach 16 Jahren als Erlöster
verläßt 8. Auflage. Geb. 7.50

Das abenteuerliche Leben des Kapitän Hein-
zelmann von ihm selbst erzählt. Seefahrten
von 1902 bis 1935. Ein Leben, das alle
Erfindung in den Schatten stellt. 4. Auflage.

Geb. 6.80.

Der Kaufmann PB von Peter Martin. Ein
Schweizer Kaufmannsleben zwischen zwei
Weltkriegen. 4. Auflage. Geb. 8.60.

Ekia Lilanga und die Menschenfresser von
Theo Steimen. Der Verfasser ist in
jahrelangem Zusammenleben mit den Schwarzen
Äquatorialafrikas in die tiefsten Geheimnisse

ihres Geisterglaubens und der
Gebräuche der Menschenfresser eingedrungen.
3. Auflage. In Raffiabast gebunden. 8.20

Johann August Sutter von J. P. Zollinger.
Der König von Neu-Helvetien. 3. Auflage.
Reich illustriert. Geb. 9.80

Religion, Erziehung, Philosophie,
Psychologie

Warum nicht Schweizerdeutsch von Adolf
Guggenbühl. Gegen die Mißachtung unserer
Muttersprache. 2. Auflage 1.50

Der schweizerische Knigge von Vinzenz Ca-
viezel (Adolf Guggenbühl). Ein Brevier für
zeitgemäße Umgangsformen. 17. Auflage. In
Goldfolienumschlag 3.50

Philosophie als Abenteuer des Geistes von
Paul Häberlin, Professor an der Universität
Basel. Brosch. 2.50

Naturphilosophische Betrachtungen I und II
von Paul Häberlin, Professor an der Universität

Basel. Eine allgemeine Ontologie.
Geb. je 13.80

Der Mensch von Paul Häberlin, Professor an
der Universität Basel. Eine philosophische
Anthropologie. Geb. 13.80

Minderwertigkeitsgefühle von Paul Häberlin,
Professor an der Universität Basel. Wesen,
Entstehung, Verhütung, Überwindung. 5.
Auflage. Kart. 2.60

Uber die Ehe von Paul Häberlin, Professor
an der Universität Basel. Der große Basler
Psychologe geht all den Schwierigkeiten auf
den Grund, die in jeder, auch der glücklichsten

Ehe auftreten, und hilft sie überwinden.
5. Auflage. Geb. 6.60

Möglichkeit und Grenzen der Erziehung von
Paul Häberlin, Professor an der Universität
Basel. Eine Darstellung der pädagogischen
Situation. 2. Auflage. Geb. 5.—

Wider den Ungeist von Paul Häberlin,
Professor an der Universität Basel.. Eine ethische
Orientierung. 2. Auflage. Geb. 6.60

Das Wunderbare von Paul Häberlin, Professor

an der Universität Basel. Zwölf Betrachtungen

über Religion. 5. Auflage. Geb. 6.60

Propheten von Paul Marti. Von Samuel bis
Jeremia. 24 Bilder. In Leinen gebunden 5.—

Französische Sprachlehre von Dr. B. Fenig-
stein. Für Ärzte, Zahnärzte und ärztliches
Personal. Geb. 5.—

Schatten über der Schule von Dr. Willi Scho-
haus, Direktor am Lehrerseminar Kreuzlin-
gen. Mit 82 erschütternden Schuldbekenntnissen.

Wohlfeile Ausgabe. 6.—
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Der Lehrer von heute und sein schwerer
Beruf von Dr. Willi Schohaus. Eine Ergänzung

des Buches «Schatten über der Schule».
Brosch. 3.802. Auflage.

Wesen und Würde der Mundart von Georg
Thürer. Kart. 2.80

Neues Zeichnen von Jakob Weidmann. Eine
Anleitung für Eltern und Lehrer. Reich
illustriert. 2. Auflage. Brosch. 2.—

Geschichte, Kulturgeschichte, Kunst

Schweizergeschichte von Ernst Feuz. In
einem Band. Mit 16 Tafeln. 5. Auflage.

Geb. 9.80

Alpaufzug Sechsfarbenlithographie nach dem
Original von Meister Bartholome Lämmler
von Herisau (1809—1865). Der Streifen ist
12 cm hoch und 342 cm breit. 3. Auflage. In
reizender farbiger Geschenkpackung. 3.80

Die Außenpolitik der Vereinigten Staaten
von Walter Lippmann. Das Standardwerk
des bekanntesten und einflußreichsten
politischen Schriftstellers Amerikas. Geb. 10.60

Schweizerische Stilkunde von Peter Meyer.
Von der Vorzeit bis zur Gegenwart. Mit 173

Abbildungen. 5. verbesserte Auflage.
Geb. 13.50

Das Ornament in der Kunstgeschichte von
Peter Meyer. Seine Bedeutung und Entwicklung.

80 Abbildungen. 8.80

Kunst in der Schweiz von Peter Meyer. Von
den Anfängen bis zur Gegenwart. Eine kleine
schweizerische Kunstgeschichte. Mit einem
Vorwort von Bundesrat Philipp Etter. Mit
48 zum Teil vierfarbigen Tafeln. 2.75

Die merkwürdigen Abenteuer des Malers
Pencil von Rodolphe Toepffer. Der
schweizerische Busch. Ein geistreiches und heiteres
Bilderbuch für Erwachsene und Kinder. Neu
herausgegeben von Adolf Guggenbühl. 3.
Auflage. Reizender Geschenkband. 6.—

Die Schweiz unter Fremdherrschaft von
Konstantin Vokinger. Ein Querschnitt in
Aktenstücken durch die Jahre 1798/99.

Kart. 4.20

Nidwaldens Freiheitskampf 1798 von
Konstantin Vokinger. Mit eiaem Geleitwort von
General Henri Guisan. 4 Tafeln. 2. Auflage.

Kart. 2.80

Haushalt

Kochbüchlein für Einzelgänger von Maler
Paul Burckhardt. Anleitung für Ungeübte
zur raschen Herstellung einfacher Gerichte.
Mit Zeichnungen vom Verfasser. 4. Auflage,
in reizendem Geschenkeinband. 3.20

Haushalten in der Kriegszeit von Fielen
Guggenbühl. Herausgegeben in Zusammenarbeit

mit dem Eidg. Kriegs-Ernährungsamt
und dem Eidg. Kriegs-Industrie- und -Arbeits-
Amt im Auftrag des Werbedienstes der Eidg.
Zentralstelle für Kriegswirtschaft. Geb. 3.20

Das « Schweizer-Spiegel » - Haushaltungsbuch
von Helen Guggenbühl. Ein überaus praktisches

Haushaltungsbuch, dessen neuartige
Einteilung allgemeine Anerkennung gefunden
hat. 3.20

Schweizer Küchen-Spezialitäten von Helen
Guggenbühl. Gute Plättli aus allen Kantonen.

Vorwort von Meinrad Lienert. 3.
Auflage. In entzückendem Geschenkeinband. 3.80

Gebäudeunterhalt von E. Hörnlimann.
Herausgegeben vom Schweizerischen Verband
für Wohnungswesen. Mit vielen Abbildungen

4.50

Handbüchlein für Baulustige und Hausbesitzer

von Bauingenieur P. Lampenscherf.
2. Auflage. Geb. 3.65

Romane, Novellen

Billeteur Börlin von Ulrich Brand. Ein
heiterer Kriminalroman. 2. Auflage. Geb. 6.80

Das neue Geschlecht von Adolf Fux. Ein
Walliser Roman. 2. Auflage. Geb. 7.80

Land unter Gletschern von Adolf Fux. Ein
Heimatbuch aus dem Wallis. Novellen. 3.
Auflage. Geb. 4.50

Mr. Bunting und der Krieg von Robert
Greenwood. Roman. Leben, Lieben und Leiden

einer englischen Familie während des
Krieges. 2. Auflage. Geb. 11.50

Wilder Urlaub von Kurt Guggenheim.
Roman. 2. Auflage. Geb. 6.50

Riedland von Kurt Guggenheim. Roman.
2. Auflage. Geb. 5.80

Sieben Tage von Kurt Guggenheim. Roman.
2. Auflage. Geb. 6.50
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Ein heißer Sommer von Charles Tschopp.
Novelle. In reizendem Geschenkband. 2.80

Das Pulverhorn Abrahams von Scliimun
Vonmoos. Geschichten aus dem Romanischen.
Illustriert von A. Carigiet. 2. Auflage.

Geb. 4.20

Romanische Ausgabe in gleicher Ausstattung.
Geb. 4.20

Der Sündenfall von Richard Zaugg. Roman.
Die Geschichte einer Ehe. 3. Auflage.

Geb. 7.20

Jean Lioba, Priv.-Doz. oder die Geschichte
mit dem Regulator von Richard Zaugg. Ins
Italienische, Holländische und Tschechische
übersetzt. 3. Auflage. Geb. 5.80

Die Welt ist so schlecht, Fräulein Betty und
andere Bekenntnisse von Richard Zaugg.
Ein fröhliches Buch. 3. Auflage. Geb. 4.80

Gedichte, Anthologien,
Gedankensammlungen

Standhaft und getreu von Oskar Bauhofer,
Arnold Jaggi, Georg Thürer. Herausgegeben
im Auftrag der Arbeitsgemeinschaft Pro
Helvetia. Mit Geleitworten von Bundesrat
Philipp Etter und General Henri Guisan.
Diese Sammlung vaterländischer Texte
wurde anläßlich der 650-Jahr-Feier der
Eidgenossenschaft von Kantonsregierungen und
Gemeinden einem Teil der heranwachsenden
Jugend überreicht. 16 unfarbige und 1

farbige Tafel. Geb. 2.80

Wir wollen frei sein von Adolf Guggenbühl
und Georg Thürer. Ein vaterländisches
Brevier. Mit einer vierfarbigen und acht
einfarbigen Tafeln. Geb. 2.60

Schwyzer Meie von Adolf Guggenbühl und
Georg Thürer. Die schönsten schweizerdeutschen

Gedichte. 4. Auflage. In Geschenkeinband.

6.80, kart. 4.80

Blueme us euserem Garte von Adolf Guggenbühl
und Karl Hafner. Eine Auswahl von

zürichdeutschen Gedichten. Geschenkausgabe

mit einer Lithographie von Hermann
Huber. 2. Auflage. Geb. 7.80

Heinrich Leuthold von Adolf Guggenbühl
und Karl Hafner. Ausgewählte Gedichte.
Geschenkausgabe mit Tiefdruckwiedergaben
von sechs Radierungen von August Frey.
3. Auflage. Geb. 8.80

Numerierte Luxusausgabe auf echt Bütten,
in braunes Kalbsleder gebunden, mit 6

Originalradierungen von Aug. Frey. 60.—

Schweizerisches Trostbüchlein von Adolf
Guggenbühl. Vignetten von Walter Guggenbühl.

Eine Sammlung von Erbauungssprüchen
schweizerischer Dichter. 5. Aufl. 3.80

Neue Aphorismen von Charles Tschopp. In
einem reizenden Geschenkband 4.80

Für die Jugend

Hallo, hallo, hier Edith, Paul und Hanneli
von Anna Bellmont. Mit 6 Bildern von Carl
Moos. 2. Auflage.
Auf das Land verpflanzt, werden die Widler-
kinder durch das Amt ihrer Mutter auf einem
Telephon- und Telegraphenbüro in ernste
und heitere Abenteuer verwickelt. Geb. 8.60

Wir helfen mit v. Margrit Dornier. Anregung
und Anleitung, Kinder zur freudigen
Mitarbeit im Garten heranzuziehen. Mit reizenden

Illustrationen von Marcel Dornier.
3. Auflage. Geb. 6.60, kart. 4.60

Versli zum Ufsäge ausgewählt von Allen
Guggenbühl. 2. Auflage.
76 meist schweizerdeutsche Gedichte, die von
vier- bis neunjährigen Kindern bei festlichen
Anlässen vorgetragen werden können.

Brosch. 2.40

Mädi erreicht etwas von Elsa Obrist. Mit 6
Bildern von Carl Moos. 2. Auflage.
Aus einem übermütigen Springinsfeld wird
eine tapfere Mitarbeiterin ihrer Eltern.

Geb. 8.60

Der junge Tuwan von Hans Räber. Hans
erlebt Sumatra. Mit 6 Bildern von Marcel
North. 2. Auflage.
Der sechzehnjährige Hans setzt sich auf einer
Gummiplantage durch. Geb. 7.60

Hans und Fritz in Argentinien von Max
Schreck. Bilder von Marcel Vidoudez.
Unverkürzte verbilligte Neuausgabe dieses
erfolgreichen Bubenbuches. Geb. 6.80

Rolf der Segelflieger von Manfred Wiese.
Illustriert. 8.80
Das Buch ist besonders wertvoll, weil es
den Kameradschaftsgeist, ohne welchen der
Segelflug undenkbar ist, in schönster Weise
beschreibt. Das Buch wird der Schweizer
Jugend vor allem die Modellbauer und
Segelflieger begeistern. « Schweizer Schule »

83



Dose 250 g
Fr. 2.80

Wer Stärkung sucht,
auf den Gehalt

Total 1150 Kalorien

A 9300 I.E.
B, 3500
B2 5700
C 2500 I.E.
D 6300 I.E.

Mineralstoffe

ÇiuLarvô
ist eine Klasse für sich

calcium phosphoricum

dieses -Produkt

Süss wie Schokolade
angenehm als Getränk
auch trocken sehr fein
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